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Großherzoglich Badisches

Anreise - Statt
für de «

Mittelrhein - Kreis.
47 . Mittwoch - m 10. Juni 1840 .

Belobung .
Die Rettung des Kindes des Sattlers Unterecker in Pforzheim aus dem Mühlbache

durch den Schneidergesellen Jakob Martin von Donaueschingen betreffend.
Die acht Jahre alte Tochter deS Sattlers Unterecker zu Pforzheim fiel den 21 . d. M . in dm

zwei und einen halben Schuh tiefen , durch die Stadt Pforzheim fließenden Mühlbach , in welchem
sie ungefähr 12 bis 15 Schritte abwärts getrieben wurde .

Schneidergesell « Jakob Martin von
'
Donaueschingen , welcher daS Kind gewahrte , sprang so¬

gleich in daS Wasser und rettete dasselbe vom Ertrinken .
Diese menschenfreundliche Handlung wird belobend hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Rastatt , den 27 . Mai 1840 .
Großhrrzogliche Regierung deS Mittelrheinkreise ».

9f h <ry
. MorS .

'
vät . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Die erledigte Schule zu Weiler ist dem Schul¬

lehrer Greßlin von Prcchthal übertragen worden .
Durch die Berufung des Schullehrers Karl

Greßlin nach Weiler ist die ev. Schule zu
Prrchthal , Bezirksschulvisitatur Hornberg , mit
dem neu regulirten Gehalt von 175 fl . , nebst
freier Wohnung und 30 kr. Schulgeld von
jedem Schulkind , in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um dieselbe haben sich nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1838 (Reg . Blk .
vom 3 . August 1836 , Nro . 38 ) binnen 4 Wochen
bei ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Stetten . (Vorladung .) Der ledige Keßler

Franz Anton Martin von Oberglashütten ,
welcher wegen eines ihm anaeschuldeten Be¬
trugs dahier in Untersuchung liegt , wird aufge¬
fordert , binnen 4 Wochen sich dahier zu stellen .

Sollte derselbe dieser Aufforderung freiwillig
nicht Nachkommen, so werden sämmtliche Poli -
zeibehörden ersucht, ihn auf Betreten arretircn
und hieher einliefern zu lassen.

Sterten , am 24 . Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heuberger .
( 1) Oberkirch . (Diebstahl .) In der Nacht

vom 2 . auf den 3 . d. M . wurden dem Joseph
Bischoff ron Winterbach folgende Gegenstände
entwendet :

1 ) Eine Kette , wovon der Haken schon früher
weggebrochen ist ; sie soll etwa 50 Gleiche und
eine Lange von circa 12 Fuß gehabt haben .
Der Werth der Kette wird auf 2 fl . angegeben .

2 ) Ein gewöhnliches Handbeil im Werth von
1 fl . 12 kr . ; cS ist besonders daran zu erkennen ,
dafi die Schneide nicht regelmäßig geschliffen ist .

3 ) Vier kupferne Drennröhrrn ; zwei davon
sind 5 Fuß und die beiden andern 4 Fuß lang .
Alle 4 sind da , wo sie in den Brenntmt gesteckt
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werden , circa 2 Zoll und am entgegengesetztenEnde 1 Zoll weit . Jeder Paar der Röhren
kostet und zwar die kleinen 5 fl . und die größer»
6 fl . , zusammen 11 fl . Sie befinden sich sammt -
lich noch in gutem Zustande ; besondere Kenn¬
zeichen haben sie keine.

4 ) Zwei Kinderhemden , wovon daS eine noch
ziemlich neu war , von reustener Leinwand , an
der Brust mit B . B . roch gezeichnet ; dasselbe
hatte einen Werth von 36 kr. DaS zweite
Hemd von gleichem Stoffe , ohne Zeichen und
20 kr. werth .

5 ) Ein Paar alte Strümpfe von weißer
Schafwolle angestrickt ; sie haben einen Werth
von etwa 12 kr.

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht,
auf den zur Zeit noch unbekannten Thäter und
die entwendeten Gegenstände zu fahnden .

Oberkirch , den 3 . Juni 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stokach
(2 ) a. zwischen dem Stiftungs - Vorstand zu

Espasingen , Namens der dasigen Kirchenfabrik,
und den Gemeinden Espasingen und Bodmann ,b . zwischen der Kirchenfabrik zu Mühlingen
und den derselben zehntpflichtigcn Güterbesitzern
auf den Gemarkungen Mühlingen , Meinwangen
und Hecheln ,

c . zwischen der Kirchenfabrik zu Raithas -
lach und den derselben zehntpflichtigen Güter -
besitzcrn zu Raühaslach , Mönchhöf und Mahl¬
spüren ;

im Bezirksamt Dillingen
(2 ) zwischen der Fürstl . Standesherrschaft

Fürstenberg und der Gemeinde Biesingen , wegen
des Ersterer auf der Gemarkung der Letztern zu
zwei Drittel zustehenden großen und kleinen
Zehnten - ;

im Bezirksamt Staufen
( 1) a . zwischen der Großh . Domainenverwal -

tung HeiterSheim und der Gemeinde Bollschweil ,b . zwischen der Pfarrei Laufen und der
Gemeinde Gallenweiler ,

c . zwischen Großh . Domainenverwaltung
HeiterSheim und den Gemeinden Ballrechten
und Döttingen ;

im Oberamt Durlach
( 1) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Pforzheim und der Gemeinde Untermutschelbach ;
im Bezirksamt Ueberlingen

( 1 ) a . zwischen der Großh . Domainenver¬
waltung Meersburg und den Zehntpflichtigen
zu Billafingen ,

b . zwischen der Großh . Domainenver¬
waltung Meersburg und dem Besitzer deS Hof¬
guts Reutehof , Gemeinde Nessclwangen ;

im Bezirksamt MoSbach
( 1) zwischen den Hofleuten zu Unterschefflenz

und den Güterbesitzern daselbst ;
im Bezirksamt Äraucheim

( 1) zwischen dem Großherzoglichen Rentamte
Krautheim und der Gesammtheit der Zehnt¬
pflichtigen zu Klepsau ;

im Bezirksamt Weinheim
( 1) a . zwischen der Großherzogl . Domaincn, -

Verwaltung Heidelberg und der Gemeinde Lau¬
denbach ;

b . zwischen der Großherzogl . Domainen¬
verwaltung Heidelberg u. der Gemeinde Sulzbach ;

im Bezirksamt Eppingen
( 1) a . zwischen der ev. Schule Berwangenund der dasigen Gemeinde ,

b . zwischen der kath. Pfarrei Landshausenund der Gemeinde daselbst ;
im Bezirksamt Boxberg

(2 ) zwischen der Grundherrschaft Rüdt von
Collenberg und der Gemeinde Hohenstadt ;

(3) zwischen der evangel . Pfarrei Schweigern
und der Gemeinde Epplingen ;

im Bezirksamt Schönau
(3 ) des der Pfarrei Häg auf der Gemarkung

Stadel zustehenden Zehntens ;
im Oberamt Offenburg

(3 ) zwischen der Grundherrschaft v. Franken -
stcin und der Gemeinde Schutterwald ;

im Bezirksamt Ueberlingen
(3 ) zwischen der Großb . Domainenverwak -

tung Meersburg und dem Hofgutsbesitzer Math .
Ehing zu ErnatSreukhe ;

im Bezirksamt Salem
( 3 ) a. zwischen der Standesherrschaft Salem

und der Gemeinde Owingen mit Hedertsweiler
und Wälde ,

b . zwischen der Großh . Domainenverwal¬
tung Meersburg und dem Hofgutsbesitzer Lorenz
Moser zu Unterbach .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzuldsenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .



— 393 —

Stechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bi- 77 de- Zehntab-
lösung-gefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

Stühlingen . sPräclusiv- Erkenntniß . Da
sich auf dir öffentliche Aufforderung in Folge
de- § . 17 de- Zehntablösung -gesrtze- in der an¬
beraumten Frist Niemandgemeldet hat , so wird
nach Ansicht de- § . 74 seq. de- gedachten Ge¬
setze - nachbenannter Zehntabldsungsvertrag an-
durch für endgültig erklärt , und werden etwaige
Ansprüche lediglich an den Zehntberechtigten ver¬
wiesen , und zwar

der Zehntablösungsvertrag zwischen der Fürst! .
Standesherrschaft Fürstenberg und der Ge¬
meinde Stühlingen .

Stühlingen , den 21 . Mai 1840 .
Großh. Bad. F . F . Bezirksamt .

Frey .
S t o k a ch. sPräclusiv- Erkcnntniß .s Die Zchnt-

abldsung des Kapellcnsonds in Volkertsweiler
betreffend — wird nunmehr der abgeschlossene
Ablösungs - Vertrag vom 24. Jänner v. I . für
endgültig geschloffen erklärt , und werden alle
Ansprüche auf das Ablösungskapital , welche auf
das Ausschreiben vom 3. Aug. v . I, , Nr. 11635,
nicht angcmeldet worden sind , hicmit ausge¬
schlossen.

Stokach , den 28. Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .
Stokach . sPräclusiv- Erkenntniß .) Den

Zehntablösungs - Vertrag zwischen der Kapcllen-
fonds - Verwaltung z » Holzach und den zehnt-
pflichtigen Gemeinden Untcrschwandorf , Holzach
und Volkertsweiler betreffend — wird nunmehr
der abgeschlossene Ablösungsvcrtrag vom 24ten
Juni v . I . für endgültig geschlossen erklärt , und
werden alle Ansprüche auf da- Ablösungskapital ,
welche auf daS Ausschreiben vom 3. August
v. I . , Nro. 11637 , nicht angemeldet worden
sind , ausgeschlossen.

Stokach , den 26. Mai 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Eck stein.
Blumenfeld . sPräclusiv- Erkenntniß .) Nach¬

dem auf die diesseitige Aufforderung vom 8cen
Februar d. I . , Nro. 2073 , innerhalb der an¬
beraumten Frist keine Ansprüche auf dar Zehnt-
ablösungSkapital , welches die Gemeinde Ried -

Heim an daS Großh. Markgräfl. Bad. Rentamt
Hilzingen zu bezahlen hat , angemeldet worden
sind , wird daS angedrohte Präjudiz hiemit aus¬
gesprochen .

Blumenfcld, den 7. Mai 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Baur .
Stokach . sPräclusiv - Erkenntniß .) Die Zehnt¬

ablösung der Kirchenfabrik in Aach in der dasi -
gen Gemarkung betreffend — wird nunmehr
der abgeschlossene Ablösung-Vertrag vom 12ren
Juni v. I . für endgültig geschloffen erklärt , und
werden alle Ansprüche auf das Ablösungskapital ,

j welche auf das Ausschreiben vom 26. Jänner
i d . I . , Nro. 1395 , nicht angemeldet worden sind ,
j hicmit ausgeschlossen .

Stokach , am 28 . Mai 1840.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Eck ftein.

(2) Bühl . sKirchenbau- Versteigerung . ) Der
Bau der Unzhurster Pfarrkirche wird Mittwoch

I den 24. k. M. Juni , Vormittags 9 Uhr , auf
! dem dortigen Gemeindcl^ usc in einem erhöhten

Ueberschlage von 30763 fl . 58 kr. einer wie¬
derholten Abstrichs - Versteigerung ausgcsctzt.

Hiezu werken die Bauhandwerker mit dem
Anfügcn cingeladcn , daß sic sich vor der Stci-

j gerung über Handwcrkstüchtigkeit , Cautionsfähig-
kcit und guten Leumund auszuwcisen haben .

Der Haupküberschlag verhält sich auf die ein¬
zelnen Bauarbeiten wie folgt : fl. kr.

1 ) aus die Maurerarbeit mit . 12549 35
2) auf die Steinhaurrarbeit . 9908 29
3) auf die ZimmermannSarbeit 3697 2
4) auf die Schreinerarbeit . . 2524 59
5) auf die Schlosserarbeit . . 760 12
6) auf die Glaserarbcit . . . 504 —
7) aus die Blcchnerarbeit . . 40 —
8) auf die Anstreicherarbeit . . 779 41

30763 58
Plan und Ueberschlag können täglich auf dies¬

seitiger AmtSkanzlei eingefchcn werden .
Bühl , den 26 . Mai 1840.

Großherzoglicher BezirkSamr .
Häfelin .

(3) Kork. sAufforderung .) Die Gebrüder
Nessent Haler von Willstett wollen ein Kupfer-
Hammerwerk errichten und deßhalb in den
Mühlbach zwischen Willstett und OdelShofen ,
340 Ruthen unterhalb der kleinen herrschaftlichen
Mühle in Willstett, einen Wasserbau « inlegen.



Indem man die- zur öffentlichen Kenntniß
bringt , fordert man alle Diejenigen , welche
gegen dieses Unternehmen gegründete Einsprache
zu erheben gedenken , auf , solche bis zum 1.
Juli d. Z . dahier anzumelden und auszuführen ,
widrigenfalls daS Weitere über daS dahier an-
gestellte Gesuch um Ertheilung der Concessionur Errichtung eines Kupferhammerwerks ver-
ügt werden wird .

Kork, den 29 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Eichrodt .
SinSheim . [& crfteigcrung .] Montag den

22 . k. M . Juni , Morgens 19 Uhr , wird man
auf dem Rathhause in Reihen den Abbruch der
dasigen evangel . Kirche versteigern , wozu die
Strigliebhaber mit etwa nöthigen Vermögens -
Bescheinigungen eingeladen werden .

SinSheim , den 15 . Mai 1849 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Lang .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungS - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepfiegerS , GläubigerauSfchuffe »
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten an¬
gesehen werden solle ». AuS dem

Stadtamt Karlsruhe
( 1) von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft deS verstarb . Seminar - LehrerS
Philipp Schäfer , auf Donnerstag den 23 . Juli
d. I . , Vormittags 8 lchr , auf diesseitiger Amt - -
Kanzlei . — AuS dem

Oberamt Pforzheim
(2 ) von Kieselbronn , an den in Gant er¬

kannten Nachlaß deS verstorbenen Webers Ioh .
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Georg Koblenzer , auf Donnerstag den 25 .
Juni d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
OberamtS - Kanzlei . — AuS dem

Bezirksamt HaSlach
( 1) von Mühlenbach , an den in Gant er¬

kannten Schneider und Krämer Augustin GrieS -
haber , auf Donnerstag den 9 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem

Bezirksamt Bühl
( 3 ) von Steinbach , an die in Gant erkannt «

Verlaffenschaft deS WundarzneidienerS Wendelin
Kraft , auf SamStag den 27 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Schulvenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um AuSwanderungs - Erlaubniß eingcreicht . ES
, werden daher alle Diejenigen , welche aus waS

immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solchein der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden AmtSkanzlei um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
( 1) von Muckenschopf , der ledige volljährige

Schneider Georg Jak . M e i n z e r , auf Mittwochden 17 . Juni d. I . , Morgens 7 Uhr . Aus dem
Oberamt Offenburg

(3 ) von EberSweier , die Anton Roth '
fchen

Eheleute , auf Samstag den 13 . Juni d. I . ,
Morgens 9 Uhr.

Oberkirch . sSchuldenliauidation .j Mathias
Spinner von Erlach , welcher sich zu Cincinnati
im Staat Ohio in Nordamerika befindet , hatum Entlassung aus dem Unterthanen - Verband «
und Ausfolgung seine» Vermögens gebeten . ES
wird daher Tagfahrt zur Schuldcnliquidation auf

Mittwoch den 24 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumt , und werden
dessen Gläubiger mit dem Anfügen dazu vorge¬laden , daß bei ihrem Ausbleiben feiner Bitte Statt
gegeben würde und ihnen zu ihrer Befriedigung
von hier auS nicht mehr verholfen werden könnte .

Oberkirch , den 13 . Mai 1849 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Jüngling .
(3 ) Karlsruhe . sAufforderung . ĵ Der Han¬delsmann und Cichorien - Fabrikant Gottfried

Deimling in Mühlburg ist den 9 . April d. Z .
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mit Rücklaffung minderjähriger Kinder gestorben
und der Vormund derselben darf nach gesetzli¬
cher Vorschrift die väterliche Erbschaft nur mit
Vorbehalt deS ErbverzeichniffeS antreten, weß-
halb alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
Verlaffenschaftsmaffe deS Verstorbenen sowohl ,
al- an die Cichorienfabrik - SocietatS - Firma
Deimling und Blum in Mühlburg zu
machen haben , aufgefordert werden , dieselben —
jedoch die an die VerlasscnschaftSmasse getrennt
von jenen an die SocietätS - Firma —

Montag den 13. Juli ,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Distrikts - TheilungSkommiffär Reich
in Muhlburg um so gewisser anzumeloen , als
sonst ihre Ansprüche nur auf diejenigen Theile
der Erbmasse und resp. der Fabrikfirma - Masse
erhalten werden können , welche nach Befrie¬
digung der ErbschaftS - und beziehungsweise der
Fabrikfirma - Gläubiger auf die Erben und resp .
Fabrikgesellschafter gekommen sind.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche mit
Schuldigkeiten an den gedachten Erblasser , so
wie an die genannte HandlungS - Firma im
Rückstände haften , hiemit aufgefordert , erstcre
an den Erbmaffepfleger Aug. Wilh . Sievert ,
Inhaber der Krappfabrik in Mühlburg, und
letztere an ebendenselben oder an den bisherigen
Fabrikgeschäfts - Reisenden Konradin H a a g c l ,
als die zum Einzug dieser GesellschaftSausstände
Bevollmächtigten , zu bezahlen.

Karlsruhe , am 27. Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Landamt .

F l a d .
Baden . fPräclusivbcscheid.^ In der Gant¬

sache der Mathias DaubS Wittwe von Baden¬
scheuern werden alle Diejenigen , welche ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen . V . R. W.

Baden , den 29. Mai 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

v. U r i a.
Bruchsal . sPräclusivbescheid.) InderGant -

sachr deS Drehers Lorenz D a f f e r n e r von
Zeutern , Forderung und Vorzugsrechte betref¬
fend , werden hiermit auf Antrag der Gläubiger
alle Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer
Forderungen unterlassen haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen . V. R . W.

Bruchsal , den 23. Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Stcmpf .

(2) Eppingen . sPräclusiv- Bescheids In
Sachen mehrerer Gläubiger gegen Maurer
Goktlieb Krüger in Sulzfeld , wegen Forde-
rung und Vorzug — werden alle Diejenigen ,
welche ihre Forderungen in der heutigen Liquh
dationS - Tagfahrt nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Eppingen , den 25. Mai 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Ruth .
(3) Karlsruhe . fAufforderung .) Ueber den

Nachlaß des zu Bulach verstorbenen HandelS -
mannS Johann Georg Häusel auS Ehningen
wurde Gant erkannt.

Da zu vermuthen ist , daß ein Theil seines
WaarenlagerS bei seinen Geschäftsfreunden hin¬
terlegt feie , auch dessen Acriv - AuSstände noch
nicht sämmtlich zur Kenntniß der Behörde ge¬
bracht wurden , so werden hierinit aus Antrag
der Gläubiger alle Diejenigen , welche dem ge¬
nannten Häusel zugehörige Waaren im Besitze
liaben , oder welche mit der Zahlung ihrer
Schuld noch im Rückstände sind , aufgcforderr ,
solches innerhalb 4 Wochen bei dem Unterzeich¬
neten Gerichte oder dem Gantanwalt , Rechts¬
praktikant Ziegler dahier , anzuzeigen.

Karlsruhe , den 22 . Mai 1840.
Großherzogliches Landamt.

W . Brauer .
Gengenbach . sBekanntmachung .) Unterm

Heutigen wurde die durch amtlichen Beschluß
vom 24. August 1836 angeordnete Briftand-
schaft der Anastasia Föhrrnbach von Reichen¬
bach aus den Grund der Causae Cognitio
deS Großh. StadtpfarramtS dabier ausgehoben ;
waS hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird.

Grngenbach , den 21 . Mai 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

W a s m e r.
(3) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .^ Auf

den Antrag des Pflegers deS minderjährigen
Karl Beutter von Mühlburg und nach Ver¬
nehmung der geistlichen und weltlichen Vorge¬
setzten deS Pflegbefohlenen wird derselbe hiermit
für GewaltSentlaffen erklärt , mit der Befugniß,
die in den L. R . S . 480 und 481 bezeichneken
Handlungen vornehmen zu dürfen ; waS hirinit
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 20. Mai 1840.
GroßherzoglicheS Landamt.

v. Fischer.
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Mundtovt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
?^r mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Durlach
(1 ) von Gröhingen , der Bürger und Schmied¬

meister Jakob Heim , welchem Christian Friede .
Heidt von dort als AufsichtSpflegrr bestellt
wurde . — AuS dem

Oberamt Offenburg
( 1} von Altenheim , der wegen Gemüths -

schwäche entmündigten ledigen Magdalena Adam ,
welcher der dortige Bürger Jakob Anselm als
Pfleger beigegeben wurde .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
s>ch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgelicfert werden . — Aus dem

Bezirksamt Stetten
( 1) von Engelwies , der schon seit 30 Jahren ,

unwissend wo , abwesende Ferdinand RamS -
b erg er , dessen Vermögen in 119 fl . 15 kr.
besteht. — Aus dem

Bezirksamt WaldShut
(2) von Oberlauchringen , Thomas Grießer ,

dessen Aufenthalt schon seit dem Jahre 1807
unbekannt ist , und dessen unter Pflegschaft stehen¬
des Vermögen in 132 fl . besteht. — AuS dem

Bezirksamt Engen
( 3 ) von Schlatt am Randen , der Schuster -

grselle Joh . Georg Müller , welcher im Jahr
1820 auf die Wanderschaft ging , und seit
jener Zeit nichts mehr von sich bören ließ , des¬
sen Vermögen in 521 fl . 16 kr. besteht. AuS dem

Landamt Karlsruhe
(31 von Graben , Gabriel Wenz , welcher sich

vor 42 Jahren von Hause entfernte und in¬
zwischen keine Nachricht von sich gegeben hat .

( 1) Lahr . sVerschollenheitS -Erklärung .s Andr .
Schwend von Dinglingen , welcher seit den
1790er Jahren von Hause abwesend ist und auf
dje öffentliche Aufforderung vom 6 . Mai v. I .
keine Rachricht von seinem Aufenthalt gegeben
hat , wird auf Antrag seiner Verwandten nun¬

mehr für verschollen erklärt , und werden diese
in fürsorglichen Besitz seines Vermögens gegen
CautionSleistung hiedurch eingewiesen .

Lahr , den 30 . Mai 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

v. Neubronn .

Kauf - Anträge .
Spirlberg , OberamtS Durlach . [Liegen -

fchafts - Versteigerung .^ Dem Gantmann Gott¬
lieb Karcher , Bürger und Bauer dahier ,
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
9ten v. M . , Nro . 10390 , die unten benannten
Liegenschaften

Donnerstag den 18 . d. M .
Vormittags 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzungsprcise bleiben würde .

A e ck e r.
Zelg Hintcrkirch und Graben .

1 ) 38 Ruthen am Kirchweg , neben dem
Weg und Christina Karcher , ledig .

2 ) 34 Ruthen im Ruth , neben Gottlieb
Lichtenfels und alt Konrad Lichtenfels .

3 ) 1 Viertel ober den Hinterwiesen auf den
Vogelsäckcrn , neben Altvogt Webers Erben
und Friedrich Müller , Zoller .

4 ) 30 Rukben im Untrrberg , das äußerste
Theil vom Angewand an , neben Gottlieb
Dietz .

Wiesen .
6 ) 29 Ruthen auf den Dorfwiesen , neben

Christian Karcher und alt Gottlieb Karcher.
6 ) 18 Ruthen auf dem Wiesenrain , neben

Gottlieb Müller und MathäuS Bittmann .
7 ) 30 Ruthen auf den Reutwiesen , neben

alt Gottlieb Karcher und Abraham Trom .
8 ) Die obere Hälfte von 20 Ruthen auf den

Dorfwiesen beim Bürke , neben Gottlieb Karcher
und Michael Müller , Zoller .

Spielberg , den 4 . Juni 1840 .
Bürgermeister Lichtenfels .

vät . Kcharer.
( 2 ) Bühlerthal , Amts Bühl . [LirgenschaflS-

Verstcigerung .j Am Donnerstag den 24 . d. M .,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Grünbaum »
wirthshaufe dahier dem Ignaz Grethel , Bürger
und Bäckermeister von hier , nachbeschriebene
Liegenschaften im ZwangSwege versteigert , und

f
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wenn der Schätzungspreis erlöst wird , erfolgt
der endgültige Zuschlag .

22 Ruthen Reben im Biegen , einers. Leo
Ludwig - Erben , anders. Alois Hoß Wittib .

21 Ruthen Neben im Ebengeland am Brom¬
bach , einers. und anders. Ignaz Schmidt .

20 Ruthen Reben im Bbschrl , einers. Friedr .
Schmidts Wittib , anders. Karl Braun .

1 Viertel Matten in der Brombach , einers.
Wcndclin Meyer , anders , selbst.

12 Ruthen Reben in der Brombach , einers.
und anders, selbst.

16 Ruthen Matten allda , einers. Christian
Landele , anders. Ignaz Grethels Kinder.

9 Ruthen Reben in der Schartenbach , einers.
Peter Boyh , anders . LukaS Schmoll .

13 Ruthen Reben im Ebengeländ oder hintern
Brombach , einers. Heinrich Seiter , anderseits
Urban Köhlers Erben .

18 Ruthen Acker und Matten im Ebengeland ,
einers. Christian Landele , anders. Ignaz GrethelS
Kinder .

2 Viertel Reuth in den Ranken , einerseits
Ignaz Kern , anders. Adam Rheinschmidt und
Stephan Schmidt .

11 Antheile an 24 Theilen an der Sagmühle
am Hof , einers . Weg , anders. Ioh . Schindler .

Ein zweistöckiges HauS von Holz mit einem
Balkenkeller , Scheuer und Stallungen unter
einem Dach im Oberthal , einers. Michael Arm -
bruster , anders . Gregor Scheck '- Wittwe .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden um
gefällige Bekanntmachung gebeten .

Buhlerthal , den 1. Juni 1840 .
Bürgermeisteramt.

Ziegler . vdt . Karcher.
(2 ) Ellmendingen , Oberamts Pforzheim .

sLiegenschaftSverstcigerung .) Dem hiesigen Bürgcr
Jakob Schlittenhard jung dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 30 . April
d. I >, Nro . 10541 , die unten benannten Liegen¬
schaften

Montag den 22 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert ; tbozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1) Eine halbe Behausung , halbe Scheuer ,

Stallung und Hofraithe , nebst 3 % Ruthen
Garten dabei , unten im Dorf , neben Friedrich
Dietz und Philipp Seemann . Anschlag 400 fl .

A e ck e r. .
Zelg Büchet .

2 ) 20 Ruthen im Hinterberg , neben Philipp
Banschlicher und Ochsenwirth Seemann - Erben .
Anschlag 40 fl .

3 ) 28 Ruthen im Altenstahl , neben Vogt
Fieß '

schen Erben und Philipp Jak . Fieß . 20 fl .
4 ) 18 Ruthen hinterm Eidersberg , neben

Karl Neff und Gottfried Ezel . 25 fl .
Zeig Weilerweg .

5 ) 23 Ruthen in der Straß , neben Math .
Dietz . 70 fl .

6 ) 1 Viertel im Thal , neben der Gewann
und Jakob Säuberlich . 70 ft .

7 ) 24 Ruthen im Eichwäldele , neben Phil .
Banschlicher und Adlerwirth Weiß . 20 ft .

Zeig Azzigerram .
8 ) 22 Ruthen im Beeweg , neben Mathias

Henikel und Jak . Augenstein 40 fl .
9 ) 22 Ruthen im Neubruch , neben Christoph

Augenstein und Joseph Dietz . 20 fl .
10 ) 14 Ruthen in der Stelle , neben Sattler

Seemann und Karl Drollingcr , Kübler . 20 fl .
14 ) 28 Ruthen im Dieb , neben alt Jakob

Schlittenhard und Ph . Augenstcin Wagner . 30 fl.
12 ) 22 Ruthen im Oberbücher , neben Daniel

und Johann Dietz . 20 ft.
Wiesen .

13 ) 27 Ruthen unterm Bruch , neben Phil .
Säuberlich und Jak . Dennig . 70 fl .

14 ) 20 Ruthen im Hornung , neben Michael
Schneider und Samuel Dietz . 80 fl .

Weinberge .
15 ) 27 Ruthen im Büchet , neben Philipp

Seemann und Bernhard Dietz . 60 ft.
16 ) 9 Ruthen in der Hell , neben Kraft

May und Friedrich Leonhard . 15 ft.
Ellmendingen , den 27 . Mai 1840 .

Bürgermeister Augen st ein .
v <! t. Bach , RathSschrbr .

KönigSbach , Oberamts Durlach . sLiegen -
schaftS - Versteigerung .^ Dem Heinrich Kaylbach ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 18 . März d . I . ,
Nro . 5896 , vom 1. April d. I . , Nro . 6895 ,
und vom 11 . April d. I . , Nro . 7660 , die nach¬
benannten Liegenschaften

Montag den 29 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mir
dem Bemerken emgeladen werden , daß der rud-
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gültige Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS -
preis erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
Di « Hälfte von der Hälfte an einer zwei¬

stöckigen Behausung , und zwar am obern Theil ,
und der vierte Theil an einer zweistöckigen
Scheuer , mit Stallung und Keller sammt Zu -
gehörde , oben im Ort an der Lindengaffe , neben
Friedrich Krayl und Ernst Fränkle , stößt vornen
auf die Straße und hinten auf Schullehrer
Ostertag .

A e ck e r.
Sreiner Zeig .

20 Ruthen im Brettcner Weg , neben Philipp
Lamprechts Wittib und Philipp Jakob Oesterle .

1 Viertel im Skeinzenberg , neben Schul¬
lehrer Osterrag und Michael Fränkle .

30 Ruthen im Winterslauch , neben Philipp
Krautinger und Karl Eberle .

1 Viertel 10 Ruthen im Bildstöckle , neben
Adani Dörrler und sich selbst.

20 Ruthen im Kilchberg , neben Georg Adam
Würz und Bernhard Lamprechts Erben .

Wössinger Zelg .
1 Viertel im Breitcnlauch , neben Georg

Adam Lechner und Jakob Jung .
30 Ruthen zu Hippach , neben Joh . Föller

und Jakob Friedrich Krayl .
1 Viertel 30 Ruthen ob Trais , neben Hein¬

rich Gaßlcr und Daniel Wentz .
Rimchenger Zelg .

2 Viertel im Heckwicscn - Weg , neben Daniel
Schöner und dem Gewand .

30 Ruthen am Heustett , neben Adam Dörrler
und Heinrich Knödel .

1 Viertel 35 Ruthen hinter dem Heustett ,
neben Philipp Kämmerer und Karl Eberle .

15 Ruthen allda , neben Friedrich Föller
und Juliana Mußgnug .

15 Ruthen allda , neben Philipp Jakob
Schöner und Georg Teuscher .

Kvnigsbach , den 29 . Mai 1840 .
Bürgermeister Fränkle .

vät . Fränkle ,
Rathischrbr .

( 3) Baden . sHausversteigerung .j Sainstag
den 20 . Juni l. I . , Nachmittags 3 Uhr , wird
im Gasthaus zum Kranz dahier das Wohn¬
haus der Alois KleinS Wittib , in der untern
Hardgaffe gelegen , sammt Platz , Hofraum und

kleinem Gärtchen , einers. oben Allmend , unten
Anton Schleh , vornen die Gaffe , hinten Georg
ScotzniovSky , da der Schätzung - Preis bei der
am 16 . d. M . abgehaltenen BollstreckungSver -
steigerung nicht erreicht worden ist , dasselbe
einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung mit
dem Bemerken jum Kaufe auSgesttzt , daß um
das erfolgende höchste Gebot , wenn solches auch
unter dem Schätzungsweise geschehen sollte , der
endgültige Zuschlag bei der Versteigerung nun¬
mehr sogleich ertheilt werden wird .

Baden , den 26 . Mai 1840 .
DaS Bürgermeisteramt .

R . Schlund .

Bekanntmachungen .
Oberacker , AmtS Bretten . sSchäfereiver -

Pachtung .) Da der Pacht der hiesigen Gemeinde -
Schäferei bis Michaeli d. I . zu Ende geht ,
so wird dieselbe bis

Mittwoch den 1 . Juli
auf dem Rathhause zu Oberacker auf weitere
6 Jahre , nämlich von 1840 bis dahin 1846 ,
in Pacht gegeben . Die Bedingungen werden
vor der Verpachtung eröffnet . Bemerkt wird
noch, daß der Pächter von Georgi bis Bartholomä
150 und in der übrigen Zeit deS JahrS 200
Stück Göltschafe halten darf , und daß jeder
Steigerer sich mit legalen Vermögens - und
Sittenzeugniffen auszuweisen hat .

Oberacker , den 27 . Mai 1840 .
Bürgermeisteramt .

Weis . vät . Kaucher .

Pforzheim , fOffene Stelle .) Bei der
Arbcits - und Irrenhaus - Verwaltung Pforz¬
heim ist die Stelle eines Gehülfen mit 450 fl .
Gehalt nebst freier Wohnung erledigt ; die Be¬
werber haben sich unter Vorlage der Zeugnisse
über ihre Qualification innerhalb 14 Tagen
in frankirten Briefen bei Unterzeichneter Stelle
zu melden .

Der Eintritt kann sogleich geschehen.
Pforzheim , den 3 . Juni 1840 .

Großh . ÄrbeitS - und JrrenhauSverwaltung .
Becker .

(2 ) Offenburg . sChaiscvcrkauf .) Schmied -
meister Hacker dahier hat eine ganz neue vier -
sitzige Chaise zu verkaufen .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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